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Freitag, 08.08.2014  
18.30 Uhr Feuerwehr Radtour 
19.00 Uhr Musiksommer  

Samstag, 09.08.2014  
15.00 Uhr FC Fußballspiel  

Sonntag, 10.08.2014  
17.00 Uhr FC Fußballspiel  

Montag, 11.08.2014  
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen   

Mittwoch, 13.08.2014  
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
16.00-18.00 Uhr Energieberatung im 
Rathaus (Anmeldung)  

Donnerstag, 14.08.2014 
18.30 Uhr Tourist Info/Uhu-Gut: 

Westerngrillabend  

Freitag, 15.08.2014  
19.00 Uhr Musiksommer   

Montag, 18.08.2014 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
18.00 Uhr TuS WBSL Klettern Infotrefen  

Mittwoch, 20.08.2014  
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen   

Freitag, 22.08.2014  
19.00 Uhr Musiksommer   

Samstag, 23.08.2014  
ab 18.00 Uhr Wiechser Schlosshexen 
Brunnenfest   

Montag, 25.08.2014  
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen   

Mittwoch, 27.08.2014  
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen

Sommerpause 
 
Egal, ob Sie in die Nähe oder Ferne verreisen 
oder hier Ihre freie Tage verbringen, erholen 
Sie sich gut, genießen Sie das Wetter, die Land-
schaft, das Wasser und lassen Sie die Seele bau-
meln... 
Auch im Rathaus sind in den nächsten Wochen ei-
nige der Mitarbeiter im Urlaub. Wie immer gibt es 
Urlaubsvertretungen. 
Das nächste Steißlingen Aktuell erscheint am 
28.08.2014. 
 
Das Rathausteam wünscht 
allen Steißlinger Einwohnern und Gästen 
schöne, erlebnisreiche und vor allem 
erholsame Sommertage! 
 
 

Schüler verabschieden sich vom Rathaus 
  

Für die SchülerInnen der Klas-
sen 4a und 4b, die Lehrerinnen 
und die Rathausmitarbeiter 
war es bewegend, am vergan-
genen Mittwoch Abschied zu 
nehmen. 
Von September 2012 bis Juli 
2014 waren die beiden Klassen 
mit ihren Lehrerinnen, Marian-
ne Bernhart und Anita Proch-
now in den oberen Räumen 
des Rathausneubaus unterge-
bracht. Sie nannten sich auch 
die „jungen Rathausmitarbei-
ter“. 

Für den Abschied hatten sie sich etwas ganz besonderes einfallen lassen: 
Sie spielten für die RathausmitarbeiterInnen fetzige Mundharmonikalieder, sangen das 
„Marianne-Abschieds-Lied“ und rappten um die Wette. Krönender Abschluss war das 
passende und gefühlvolle Lied „Nehmt Abschied Brüder“. 
Als Geschenk überreichten sie Bürgermeister Ostermaier und seinem Rathausteam ein 
selbstgemachtes, buntes Blumenbild. Es hat im Rathaus schon einen schönen „Erinne-
rungsplatz“ gefunden. 
Bürgermeister Ostermaier wünschte den beiden Klassen alles Gute für die Zukunft, den 
richtigen Weg und auch die Muße, für die zukünftige Schule weiter zu lernen. 
Frau Bernhard dankte er als hervorragende Pädagogin für die Erziehungs- und Lehrtä-
tigkeit, verbunden mit den allerbesten Wünschen für ihren verdienten Ruhestand. 
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Freitag, 08.08.2014 
Biomüllabfuhr  
Mittwoch, 13.08.2014 
Restmüllabfuhr  
Donnerstag, 14.08.2014 
Abfuhr Gelber Sack  
Freitag, 15.08.2014 
Biomüllabfuhr  
Freitag, 22.08.2014 
Biomüllabfuhr  
Mittwoch, 27.8.2014 
Abfuhr Blaue Tonne  
Freitag, 29.08.2014 
Biomüllabfuhr  
Freitag, 05.09.2014 
Biomüllabfuhr 
 

Wertstofhof / Im Städtle 19 
 
Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr 
Samstag von 09.00-12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Kar-
tonagen, Korken, Metalle, Papier, Schrott. 
Annahme von Bildschirmgeräten. Für 
Windeln steht ein Extra-Container auf dem 
Wertstofhof bereit. Annahme von Rest-
müll ist nicht möglich! 
 

Grünabfallannahmestelle 
 
Die Grünabfallannahme ist jeden Sams-
tag, von 09.30-12.00 Uhr geöfnet.  Es 
können Grünabfälle auf dem Areal der 
alten Kläranlage sortiert abgegeben wer-
den. Trennung zwischen dickem Grüngut 
(mit Gehölz 5 cm Durchmesser und dicker) 
und leichtem Grüngut (Rasenschnitt, Blät-
ter, etc.) Einfahrt nur über den Feldweg, 
rechts von der Baumschule Ammann, mög-
lich. Anliefermenge nicht mehr als die Men-
ge eines Pkw-Anhängers! 
 

Gelbe Säcke  
 
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstof-
hof oder im Bürger Service, Zi. 5, Rathaus-
neubau, jeweils während der regulären 
Öfnungszeiten. 
 

Abfallsäcke 
 
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 5,40 € im Bürger Service, 
Rathausneubau, während der regulären 
Öfnungszeiten. 
 

Altglascontainer im Ort 
 
Benutzungszeiten Montag-Samstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nachmittag 
sind ebenso einzuhalten, wie die Sonn- und 
Feiertagsruhe! 

Musiksommer 2014 
 

 
08.08.: Ray Austin & Friends 
Inhaltsvolle Songs aus vier Jahrzehnten - handgemacht, fa-
cettenreich aber ohne Schnörkel - gespielt in Stilrichtungen 
wie Rock, Country, Blues, Folk, Ragtime, Swing etc. Über-
wiegend eigene Kompositionen mit spürbarem Feeling 
sowie einige Lieblingsstücke von Kollegen ... alles gespielt 
von guten Freunden - erstklassige, erfahrenen Musiker, die 
immer wieder zusammenkommen um viel musikalische 
Freude miteinander zu erleben. Als Trio, Quartett oder in 
der originalen Fünfer-Besetzung.  
 

15.08.: „Imperial“ Jazzband  
Hinter der „Imperial – Jazzband“ ver-
steckt sich ein musikalisches Konzept, 
das von Dixie über Jazz und Blues bis 
hin zu alten Schlagern reicht. Ganz Indi-
viduell, mit aus dem Rahmen fallenden 
Instrumenten, so wie man es von den 
alten Oldtimeband‘s aus den Straßen 
von New Orleans kennt. Mit „Wasch-
brett & Helikon“ wird lupenreiner „Hap-
py – Jazz“ gespielt.  
 

22.08.: Back to Blues & guests 
Wird Musik im Allgemeinen als die Weltspra-
che gehandelt, so ist der Blues im speziellen 
die Sprache der Emotionen. Kompromisslos 
emotional sind die sechs erfahrenen Musiker 
von „Back to Blues.“  Sie zelebrieren Songs 
der Blueshelden Eric Clapton, Peter Green 
und Garry Moore und stöbern auch in an-
deren Musikstilen den Blues auf, den sie neu 
interpretieren und zu echten Perlen werden 
lassen. Erstklassiger Gitarren- Bluesrock, 
kraftvoll und dynamisch gespielte Bläserrifs 
und Grooves, mitreißende Soli – und das alles 
gepaart mit ansteckender Spielfreude. Ein-

drucksvoll demonstrieren „Back to Blues“ bei jedem Konzert, wie vielseitig und aktuell 
Blues heutzutage klingen kann. Da kann der Blues auch mal „funky, jazzy oder rocky“ 
sein, mit ihrer progressiven Art den Blues zu spielen, katapultieren sie ihn ins neue Jahr-
tausend! “The Blues is still alive!” 
 
Alle Veranstaltungen inden traditionell in der Torkel statt, beginnen und 19.00 Uhr und 
enden um 22.00 Uhr. Platzreservierungen werden keine angenommen. Bei allen Ver-
anstaltungen ist der Eintritt frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Weitere Informationen sind auf der Homepage www.musiksommer.eu ersichtlich.  
 
Wir wünschen viel Vergnügen. 
 

Bei freiem Eintritt  FEIERN 
    dafŸr                    &  

mit einer Spende   HELFEN 
2014 zugunsten 

 

  und    
Gewaltprävention Schulförderverein Hilfe für Kinder

psychischkranker Eltern
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dass wieder mal Telefonanrufe bei Bür-
gern eingehen, die sich als Stroman-
bieter von der Gemeinde Steißlingen 
ausgeben? Der Stromanbieter nennt 
sich Energy2day GmbH und weiß 
sämtliche Daten über Zähler-Nr. bis hin 
zur Bankverbindung. Der Kunde soll 
auf den günstigeren Ökostrom umstei-
gen. Der Vertragsabschluss wird über 
SMS abgewickelt. Die Gemeindewerke 
Steißlingen haben damit nichts zu tun 
und warnen ausdrücklich vor dem Ab-
schuss solcher Verträge. Bei Fragen: 
9293-0. 
 
dass ein Kurzschluss  in einer Trafosta-
tion  im Steißlinger Industriegebiet ur-
sächlich für einen kurzen Stromausfall 
war? Am Sonntag, 03.08.14 iel in ganz 
Steißlingen der Strom um 12.51 Uhr kurz 
und im Industriegebiet für ca. 20 Minu-
ten aus. 
Die Fehlerursache wird derzeit von Sach-
verständigen untersucht.  
 
dass man sich am Mittwoch, 20.08.2014 
nicht wundern sollte, wenn man beim 
Sportareal Mindlestal,  z.B. einen See-
adler  oder einen  Jagdfalken  entdeckt? 
Im Rahmen des Kindersommers stellt 
dort Falkner Ruchlak den Kinder die Flug-
künste seiner Lieblinge vor.  
 
dass es am 01. September ein ganz be-
sonderes, kleines Jubiläum in Steißlin-
gen zu feiern gibt? Sie dürfen mitfeiern, 
gewinnen, spenden und helfen! Es in-
det die 100. Blutspendeaktion des DRK 
Ortsverband Steißlingen-Orsingen in der 
Seeblickhalle statt. Jeder Spender erhält 
ein prickelndes Geschenk! Dazu hat 
sich das bewährte DRK-Blutspendeteam 
noch eine Überraschung einfallen las-
sen...  
 
dass das DRK Steißlingen-Orsingen 
nächstes Jahr auch ein Jubiläum feiern 
kann? Den Ortsverband gibt es dann 
schon seit 50 Jahren! Die Feuerwehr 
wird übrigens nächstes Jahr noch älter! 
Sie feiert nächstes Jahr das 150-Jährige! 
Auch hier dürfen wir uns auf ein großes 
Fest und auf den Kreisfeuerwehrtag in 
Steißlingen freuen.  
 
dass ein Steißlinger Schüler beim Ko-
rona-Mini-Solarbootrennen der Tech-
nischen Hochschule in Konstanz kürzlich 
den 1. Preis gewonnen hat? Sebastian 
Sättele und sein Kollege Niklas Zimmer-
mann aus Stahringen bauten, wie seine 
12 Teamkonkurrenten, das Solarboot 
selbst. Wer sich für die Details und das 
Rennen interessiert: www.htw-konstanz.
de. Stichwort „Korona Minis“.  
 

Mitglieder des Verwaltungs- 
und Finanzausschusses  
 
Bei der Aufstellung der Mitglieder des Ver-
waltungs- und Finanzausschusses (VFA) 
hat sich leider ein Fehler eingeschlichen. 
Für die SPD/GRÜNE-Fraktion ist nicht Do-
rothea Wehinger Mitglied des Ausschus-
ses, sondern Jürgen Probst . 
 
Folgende Personen sind Mitglieder des 
VFA: 
Klaus Hettesheimer, Michael Weinmann, 
Hugo Maier, Willi Streit und Jürgen Probst 
 
  

Bericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates 
vom 04.08.2014 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus den 
letzten nichtöfentlichen Sitzungen 
vom 23.06.2014 und 21.07.2014 
Bürgermeister Ostermaier gibt den Ver-
kauf eines Bauplatzes für ein Doppelhaus 
bekannt. Außerdem wurde beschlossen, 
dass die Tradition der Nachsitzung beihal-
ten wird. Zur Teilnahme soll kein Gemein-
deratsmitglied gezwungen werden. 
 
Einführung einer Ganztageskrippen-
gruppe  
- Änderung der Kindergartenordnung 
und Anpassung der Benutzungsgebüh-
ren  
In der öfentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 24.02.2014 wurde der Beschluss 
gefasst, zum neuen Kingergartenjahr 
2014/2015 eine Ganztageskindergruppe 
einzuführen. Voraussetzung für die Ein-
führung waren mindestens 6 verbindliche 
Anmeldungen und genügend Personal 
für die neue Aufgabe. 
Zum 24.07.2014 lagen der Kindergar-
ten- und Kinderkrippenverwaltung die 
erforderlichen 6 verbindlichen Anmel-
dungen zur Ganztagesbetreuung von 
Kleinkindern (U3) vor. Daneben sind noch 
weitere Anfragen und Interessensbekun-
dungen eingegangen. Aus diesem Grund 
empiehlt die Verwaltung, dass der Be-
trieb einer Ganztageskrippengruppe zum 
folgenden Kindergartenjahr 2014/2015 
ermöglicht werden soll. Die Kindergar-
tenleitung rechnet zukünftig noch mit 
weiteren Anmeldungen für die Ganzta-
gesbetreuung. 
Vor dem kommenden Kindergartenjahr 
sollte noch die Anpassung der Gebühren-
ordnung für die kommunalen Kinderbe-
treuungseinrichtungen erfolgen. Auf der 
Grundlage des Gemeinderatsbeschlusses 
vom 24.02.2014 schlägt die Verwaltung 

folgende Gebührenaufteilung für die Kin-
dergartenjahr 2014/2015 und 2015/2016 
vor (siehe Amtliche Bekanntmachung im 
heutigen „Steißlingen aktuell“) 
Im Bereich der Ganztagesbetreuung der 
Krippengruppe wird die Betreuung der 
Kleinkinder nur noch inklusive Mittag-
essen angeboten. Dies soll u. a. der Ar-
beitserleichterung der Kindergarten- und 
Kinderkrippenverwaltung dienen. Damit 
kann das Mittagessen für die Ganztage-
skrippengruppe pauschal für alle Kinder 
bestellt werden. Zudem ist gesorgt, dass 
alle Kinder mindestens einmal am Tag 
warm essen. 
Herr Schmeh berichtet, wie die Elternbei-
träge für die Ganztagesbetreuung von 
Kleinkindern in den umliegenden Ge-
meinden veranschlagt sind. Dabei wird 
klar, dass die vorgesehenen Beiträge der 
Gemeinde Steißlingen eine angemessene 
Höhe aufweisen. 
Auf eine Frage aus dem Gremium nach 
Stafelöfnungszeiten und -preisen, ant-
wortet Bürgermeister Ostermaier, dass 
diese nicht vorgesehen seien. Die Ver-
bindlichkeit sowohl für das Personal als 
auch für die Eltern könnte dadurch ver-
loren gehen. Hauptamtsleiter Schmeh 
ergänzt, dass im Krippenbereich die Be-
triebserlaubnis vorgibt, dass mindestens 
immer zwei Betreuerinnen vor Ort sein 
müssen. Dies erschwert die Einrichtung 
von Stafelzeiten. 
Einem Gemeinderat ist der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf damit nicht ge-
nug Rechnung getragen. Darauf erläutert 
Kindergartenleiterin Gnann, dass es zu-
künftig zwei Angebote gebe: die Ganzta-
gesbetreuung bis 16:00 Uhr und die Be-
treuung mit verlängerten Öfnungszeiten 
bis 14:15 Uhr. 
Ein anderer Gemeinderat erkundigt sich 
nach den Räumlichkeiten für die Ganz-
tagesbetreuung der Kleinkinder. Darauf 
erläutert Frau Gnann, dass die Räumlich-
keiten momentan noch genügend Kapa-
zitäten aufweisen. Allerdings steigt mit 
dem Bedarf an Ganztageskrippenplätzen 
parallel auch der Bedarf an Ganztagesbe-
treuung für Kinder über 3 Jahren. Eltern, 
die bereits eine Ganztagesbetreuung für 
ihr Kind im Kleindkindalter in Anspruch 
nehmen, werden diese im Kindergarten-
alter mit Sicherheit weiter nutzen. Hier 
sieht Frau Gnann zukünftig Handlungs-
bedarf. 
Bürgermeister Ostermaier stimmt diesem 
zu. Es spricht außerdem an, dass die Ge-
meinde sich Gedanken darüber machen 
muss, zukünftig bauliche Maßnahmen in 
Betracht zu ziehen. Die Entwicklung wird 
beobachtet. 
 

Beschluss: 
Der Änderung der Satzung von Benut-
zungsgebühren für die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen der Gemeinde Steiß-
lingen wird zugestimmt . 
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Kooperation zwischen der Gemein-
schaftsschule und der Musikschule 
In gemeinsamen Gesprächen zwischen 
der Schulleiterin, Frau Eich-Zimmermann 
und dem Leiter der Musikschule, Herrn 
Diehl konnte folgende Vorgehensweise 
vereinbart werden: 
1. Die Kooperation MS/GMS soll zum 
Schuljahr 2014/2015 im Chorbereich star-
ten. 
2. Die Gesangslehrerin der Musikschule, 
Frau Scherer-Chrobog, soll in Kooperati-
on in der Gemeinschaftsschule 4 Stunden 
Chor unterrichten. Davon ist die Finan-
zierung der 2 Stunden für den Sekund-
arbereich über die Gemeinde gesichert. 
Die anderen beiden Stunden sind für den 
Grundschulchor vorgesehen. Noch unge-
klärt ist die Finanzierung dieser beiden 
Chorstunden des Grundschulbereichs. 
Bisher wurde der Grundschulchor vom 
Schulförderverein inanziert. Frau Jödicke 
erhält neben ihrem Deputat als Lehrkraft 
eine zusätzliche Aufwandsentschädigung 
von 600,00 € jährlich vom Schulförderver-
ein überwiesen. Frau Rick wurde als Leh-
rerin über das Land bezahlt. 
Entsprechend dem Konnexitätsprinzip ist 
es Aufgabe des Landes, die Finanzierung 
im Ganztagesgrundschulbereich zu ge-
währleisten. Dies wurde von der Landes-
regierung durch die Änderung des Schul-
gesetzes fest verankert. Die angedachte 
Monetarisierung von zusätzlichen Lehrer-
stunden der Ganztagesgrundschule wird 
allerdings für die Bezahlung der Betreu-
ungskräfte vollständig aufgebraucht. Bür-
germeister Ostermaier betont, dass die 
Gemeinde Steißlingen an einer Koopera-
tion interessiert ist und einen Weg inden 
möchte, die musikalische Erziehung zu 
ermöglichen. Allerdings muss die Frage 
nach der Bezahlung geklärt werden. Die 
Gemeinde hat beim Regierungspräsidi-
um einen Ergänzungsantrag gestellt und 
hoft nun auf eine positive Rückmeldung. 
Sollte vom Land kein Geld kommen, 
springt die Gemeinde für die Kostende-
ckung ein. 
Auf die Frage eines Gemeinderats, ob es 
vom Kultusministerium schon eine Rege-
lung für das Problem gäbe, erläutert Rek-
torin Eich-Zimmermann, dass dies nicht 
der Fall ist. Es gäbe noch nicht einmal For-
mulare oder Verträge. 
Ein Gemeinderat gibt zu Bedenken, dass 
die Gemeinde Steißlingen hier für feh-
lende Lösungen des Landes einspringen 
muss. Dies soll nicht auf unbegrenzte Zeit 
hingenommen werden, sondern befristet 
geschehen. Man sollte der Kooperation 
nur für ein Schuljahr zustimmen. Mögli-
cherweise gibt es bis dahin eine Lösung 
vom Land Baden-Württemberg. 
Das Gremium fragt nach dem Betrag, den 
es zu inanzieren gilt. Bürgermeister Os-
termaier nennt die Summe von ca. 4.000 
€, verspricht aber den genauen Betrag 
noch einmal zu recherchieren und be-
kannt zu geben. 

Sowohl der Gemeinderat als auch Bürger-
meister Ostermaier unterstützen das Pro-
jekt der Kooperation. Allerdings muss das 
Land Baden-Württemberg nach dem Kon-
nexitätsprinzip seine Forderungen auch 
selbst bezahlen. Es kann nicht Aufgabe 
der Gemeinde sein, dies zu übernehmen. 
 
Beschluss: 
1. Der Gemeinderat stimmt der geplanten 
Kooperation zwischen der Musikschu-
le und der Gemeinschaftsschule für das 
Schuljahr 2014/2015 zu. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, nach 
einer Finanzierungslösung für die Grund-
schulchorstunden von Frau Scherer-Chro-
bog zu suchen. Eine Beteiligung durch 
den Freundeskreis der Musikschule sollte 
angestrebt werden. 
 
Erschließung Gewerbegebiet 
„Vor Eichen“ 
- Vergabe der Arbeiten zur Verlegung 
der Wasserleitung 
Die Arbeiten zur Verlegung der Wasserlei-
tung im Gewerbegebiet „Vor Eichen“ wur-
den vom Ing. Büro Baur unter den Fachun-
ternehmern beschränkt ausgeschrieben. 
In Absprache mit Wassermeister Götz sol-
len diese Arbeiten in Kunststoleitungen 
ausgeführt werden, was bei nachträg-
lichen Anschlüssen, bedingt durch den 
später erfolgenden Grundstückszuschnitt 
von Vorteil ist. 
 
Beschluss: 
Der Auftrag über die Arbeiten zur Verle-
gung der Wasserleitung im Gewerbege-
biet „Vor Eichen“ wird auf Grundlage des 
geprüften Angebotes vom 28.07.2014 
zum Angebotspreis von 61.780,04 € an 
die Fa. Walter Unger aus Frickingen ver-
geben. 
 
Neuorganisation des Bürgerbüros im 
Rathaus 
- Anschafung von Einrichtung und Bü-
romöbeln  
Seit dem 1 Januar 2008 besteht das Bür-
gerbüro der Gemeinde Steißlingen. In 
diesem sind mehrere Aufgaben und Kom-
petenzen zusammengefasst. Ziel ist es, 
den Bürger möglichst eine Anlaufstelle zu 
bieten. 
Es haben sich viele positive Erfahrungen 
mit der Einrichtung des zentralen Service-
dienstes „Bürgerbüro“ gezeigt. In kürzes-
ter Zeit hat sich das Bürgerbüro zu einer 
zentralen Anlaufstelle für die Bürger ent-
wickelt. Aus praktikablen Gründen, aber 
insbesondere aus Datenschutzgründen 
empiehlt es sich, dass die TouristInfo mit 
dem Einwohnerwesen zusammengelegt 
wird, während der Sozialbereich in das 
kleinere Büro wechselt. 
In diesem Zusammenhang soll das Er-
scheinungsbild des Bürgerbüros aufge-
frischt und dem heutigen Standard ange-
passt werden. 
Es wurden mehrere Vorschläge und An-

gebote verschiedener Büroausstatter ein-
geholt, mit den Mitarbeiterinnen disku-
tiert und immer wieder verfeinert. Auch 
Besichtigungen anderer Bürgerbüros 
wurden unternommen und deren Erfah-
rungen mit Einrichtungsgegenständen 
und Arbeitsabläufen eingearbeitet. Nach 
mehreren Runden konnte man sich auf 
den Vorschlag des Büroausstatters Fa. Fri-
cker Raumkonzepte aus Singen einigen. 
Ein Großteil des Gemeinderats begrüßt 
die geplante Umgestaltung des Bürger-
büros, da mit sensiblen Daten vorsichtig 
umzugehen ist. Die Möglichkeit, Gesprä-
che zu führen, wird als notwendig an-
gesehen. Das Gremium ist der Ansicht, 
dass man am Schallschutz nicht sparen, 
sondern diesen intensivieren soll, damit 
vertrauliche Gespräche wirklich geheim 
bleiben. 
Bürgermeister Ostermaier erwähnt, dass 
auch ein Sichtschutz vorgesehen ist. Der 
Gemeinderat begrüßt dies. 
Ein Gemeinderat hätte gern eine Aulis-
tung der einzelnen Kostenpunkte des An-
gebotes, da ein Gesamtbetrag von 26.000 
€ doch sehr hoch sei. Der Schallschutz ist 
seiner Meinung nach vernachlässigbar. 
Der konkrete Preis dafür wird gefragt. 
Darauf antwortet Hauptamtsleiter 
Schmeh, dass dieser grob überschlagen 
bei 3.600 € liege, wobei allerdings die in-
tegrierten Deckenleuchten und Schreine-
rarbeiten miteingerechnet seien. 
Der Großteil des Gremiums bleibt bei der 
Meinung, dass der Schallschutz notwen-
dig sei und dass man diese Investition auf 
längere Zeit als Gesamtpaket tätigen soll. 
Dies sei sinnvoller, als später wieder nach-
rüsten zu müssen. 
Ein Gemeinderat erkundigt sich noch 
nach der Wärmeisolierung der Glaswand 
zum Foyer hinaus. Im Foyer sei es schließ-
lich oft ein paar Grad kälter. 
 
Beschluss: 
Das Bürgerbüro der Gemeinde wird orga-
nisatorisch, wie vorgeschlagen, verbes-
sert sowie optisch neu und modern ge-
staltet. Dem Raumkonzept der Fa. Fricker 
aus Singen wird zugestimmt. Sie erhält 
den Zuschlag zum Angebotspreis von ge-
samt 26.213,74 €. 
 
Finanzbericht für das 1. Halbjahr 2014 
Der Haushaltsvollzug 2014 im Bereich des 
Verwaltungshaushalts verläuft derzeit in 
geregelten Bahnen. Durch die Maisteu-
erschätzung ergibt sich eine etwas positi-
vere Entwicklung. Beim Einkommensteu-
eranteil und den Schlüsselzuweisungen 
sind Mehr einnahmen in Höhe von etwa 
46.000 € bzw. 16.000 € zu erwarten. Bei 
der Grundsteuer bzw. Gewerbesteuer sind 
zusätzliche Einnahmen von ca. 10.000 € 
bzw. 158.000 € netto (unter Berücksich-
tigung der Gewerbesteuerumlage) zu 
ver zeichnen. Auf grund des höheren He-
besatzes wird die Kreisumlage um etwa 
63.800 € höher ausfallen. Gesamthaft er-
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geben sich somit im Verwaltungshaushalt 
positive Entwicklungen in Höhe von ca. 
166.200 €. 
Bei einem Großteil der Ausgaben und 
Einnahmen, insbesondere der Gebühren-
einnahmen, kann davon ausgegangen 
werden, dass die Haushaltsplanansätze 
erreicht werden. Zusammenfassend kann 
für den Verwaltungshaushalt festgehal-
ten werden, dass der Vollzug im Rahmen 
der Erwartungen abläuft. Es wird derzeit 
davon ausgegangen, dass die Zuführung 
zum Vermögenshaushalt um den o. g. Be-
trag besser ausfällt als geplant (1.661.500 
€). Dies hängt jedoch unmittelbar mit 
dem Verlauf der Gewerbesteuer ab, die 
sich sehr kurzfristig verändern kann. 
Im Bereich des Vermögenshaushalts sind 
die Entwicklungen derzeit nur schwer 
einschätzbar. Bei der aktuellen Schätzung 
wird zunächst davon ausgegangen, dass 
die Finanzmittel für die derzeit laufenden 
Maßnahmen, insbesondere den Bau des 
Feuerwehrgerätehauses und den Neu-
bau der Gemeinschaftsschule komplett 
benötigt werden. Mehrausgaben gibt es 
voraussichtlich im Bereich der Einrichtung 
der Gemeinschaftsschule. 
Die Verwaltung ist zuversichtlich, dass 
die o. g. Mehrausgaben vermutlich durch 
Mehreinnahmen bei den Beiträgen und 
Aufwendungen im Baugebiet „Steinren-
ne“ und Einsparungen bei den Baukosten 
der GMS kompensiert werden können. 
Es wird derzeit deshalb davon ausgegan-
gen, dass auch der Vermögenshaushalt 
im Rahmen der Erwartungen abschließen 
wird, d.h. die geplante Rücklagenentnah-
me von knapp 3,5 Mio. € notwendig sein 
wird. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführun-
gen bezüglich dem Haushaltsvollzug 
2014 zur Kenntnis. 
 

Genehmigung von Spenden  
Der Badische Gemeinde-Versicherungs-
Verband (BGV) spendete im Mai diesen 
Jahres im Rahmen der aktiven Schadens-
verhütung eine Abwassertauchpumpe für 
die Freiwillige Feuerwehr Steißlingen. Die 
Sachspende hat einen monetären Gegen-
wert von ca. 5.600 €. 
 
Beschluss: 
Die Annahme der Spende der Abwasser-
tauchpumpe des BGV für die Freiwillige 
Feuerwehr Steißlingen im Rahmen der ak-
tiven Schadensverhütung und der Spen-
de aus dem Jahr 2013 werden genehmigt. 
 

Baugesuche – Bauvoranfragen 
3 Bauanträgen wird das Einvernehmen 
erteilt. 
1 Bauvorhaben wird zur Kenntnis genom-
men. 

Bekanntgaben – Anträge
•	 Wahl der Bürgermeisterstellvertreter
Das Landratsamt Konstanz hat die Wahl 
zum Bürgermeisterstellvertreter in der 
letzten Sitzung des Gemeinderats am 
21.07.2014 beanstandet und für rechts-
widrig erklärt. Bei der damals vorliegen-
den Stimmengleichheit zwischen den 
Bewerbern nach dem 1. Wahlgang hätte 
das Losverfahren entscheiden müssen, 
welche 2 Kandidaten in die Stichwahl 
weiter kommen. Durch diesen rechtli-
chen Verfahrensfehler ist der Beschluss 
des Gemeinderats rechtswidrig. Somit 
muss die Wahl zum Stellvertreter des Bür-
germeisters wiederholt werden. In der 
Interimszeit bis zur neuen Wahl wird das 
an Lebensjahren älteste Mitglied des Ge-
meinderats die Stellvertretung des Bür-
germeisters übernehmen. Das ist Jürgen 
Probst. 
Mit den Fraktionsvorsitzenden des Ge-
meinderats wurde die Angelegenheit 
bereits besprochen und die Wahl auf die 
erste Sitzung des Gemeinderats nach der 
Sommerpause gelegt. Am 15.09.2014 
muss somit die gesamte Wahl der drei 
Bürgermeisterstellvertreter wiederholt 
werden. 
Bürgermeister Ostermaier räumt einen 
Fehler seitens der Verwaltung ein, gibt 
aber auch an, dass ein solch besonderer 
Fall von der Verwaltung nicht vorherseh-
bar gewesen sei. Zukünftig soll in solchen 
Fällen die Sitzung unterbrochen werden. 
Falls in dieser Unterbrechung keine Si-
cherheit hergestellt werden kann, wird 
der Punkt von der Tagesordnung genom-
men und in der nächsten Sitzung be-
schlossen. 
Frau Gemeinderätin Wehinger zeigt sich 
besonders betrofen von der Situation. 
Sie ist der Meinung, dass die nochmalige 
Wahl im September mit Sicherheit anders 
verlaufen wird, da die Atmosphäre eine 
andere sein wird. Politisch hätte sie sich 
gewünscht, persönlich von Bürgermeister 
Ostermaier von der Rechtswidrigkeit der 
Wahl zu erfahren, anstatt über den Frakti-
onsvorsitzenden. 
Bürgermeister Ostermaier verweist auf 
den Zeitmangel. Am Donnerstag habe er 
vom Landratsamt Konstanz von dem Feh-
ler erfahren und am Freitag hatte er das 
Gespräch mit den Fraktionsvorsitzenden. 
Bis Montagnachmittag vor der Sitzung 
sei die Frage nach der Interimszeit noch 
ungeklärt gewesen. Die fehlende Zeit ist 
mit dafür verantwortlich, dass er die Be-
trofene nicht persönlich informiert habe. 
Die Verwaltung und der Bürgermeister 
haben nach bestem Wissen gehandelt, 
damit die Wahl ordnungsgemäß abläuft. 
Dass ein Fehler unterlaufen ist, kann bei 
einem solch außergewöhnlichen Fall vor-
kommen. 
Ein weiterer Gemeinderat bittet noch 
zu klären, ob man bei einem möglichen 
nächsten Losverfahren ein positives oder 
negatives Auswählen anstrebe. Bürger-
meister Ostermaier hält ein positives Los-
verfahren für angemessener. 

•	 Lärmschutz an der Schule
Bürgermeister Ostemaier informiert über 
ein Gespräch mit Pfarrer Maier als Anlie-
ger des Schulhofs. Thema des Gesprächs 
war die Problematik des Lärms durch die 
Schüler auf dem Schulhof. Dieser Lärm 
wird sich durch den Neubau der Schule 
weiter verstärken. 
Die Gemeinde Steißlingen wird den vor-
handenen Holzlattenschutz mit einem Zu-
satz ausstatten, um eine bessere abschir-
mende Wirkung zu erzielen. Des Weiteren 
wird in Verlängerung des Schulgebäudes 
eine Mauer aus Naturalmaterialien mit 
lärmschützendem Kern erbaut werden, 
um den Lärmschutz zu verbessern. 

•	 Kreisverkehr bei der Heiligkreuz-Kapelle
Bürgermeister Ostermaier gibt bekannt, 
dass die Gemeindeverwaltung bereits seit 
drei Wochen versucht, die zuständigen 
Behörden dazu zu bewegen, den Kreis-
verkehr an der Heiligkreuz-Kapelle in ei-
nen geplegten Zustand zu versetzen. Der 
Kreisverkehr liegt an einer Landesstraße. 
Zuständig ist deshalb das Land. Trotz-
dem bekommt die Gemeindeverwaltung 
Steißlingen öfters Anrufe, dass der Kreis-
verkehr in Ordnung gebracht werden soll. 
Es ist zu hofen, dass beim Land zeitnah 
eine Lösung gefunden wird. 

•	 Spinde für die Schule 
Ein Teil des Gremiums möchte wissen, 
welche Spinde die Gemeindeverwaltung 
nun für die Schule bestellt hat. Haupt-
amtsleiter Schmeh nennt die Spinde mit 
einer Breite von 35 cm. 

•	 Briefkasten am Rathaus
Ein Gemeinderat trägt vor, dass der 
Briefkasten in der Holztüre am Rathaus 
für Menschen mit Mobilitätsproblemen 
schwer oder kaum erreichbar ist, da 
die drei Treppenstufen nicht mit einem 
Handlauf versehen sind. Es soll überlegt 
werden, die Treppe mit einem Handlauf 
zu versehen. Als Alternative könnte ein 
Briefkasten an einer erreichbaren Stelle 
auf dem Rathausplatz platziert werden. 
Bürgermeister Ostermaier sagt zu, dieses 
Problem zu klären. 

•	 Parken in der Böllerstraße
Eine Gemeinderätin weist auf die Parksi-
tuation in der Franz-Xaver-Oexle-Straße/ 
Kreuzung Böllerstraße hin. Die Kreuzung 
sei ständig zugeparkt. Maßnahmen von 
Seiten der Gemeinde sind notwendig. 
Bauamtsleiter Schönenberger erklärt, 
dass bereits eine Verkehrsschau mit dem 
Landratsamt und der Polizei durchgeführt 
worden sei, diese allerdings keinen Hand-
lungsbedarf gesehen hatten. Verkehrs-
widrig abgestellte Fahrzeuge sind bei der 
Polizei zu melden, um die Parksituation 
auf Dauer zu entschärfen. 

•	 Einsatz des Katastrophenschutz-Fahr-
zeugs der Freiwilligen Feuerwehr 

Ein Gemeinderat berichtet. dass das Ka-
tastrophenschutzfahrzeug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Steißlingen in Emmin-
gen im Landkreis Tuttlingen am Montag, 
28.07.2014 zum Einsatz gekommen sei.  
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S A T Z U N G 
 

vom 04.08.2014 
zur Änderung der Satzung von Benutzungsgebühren für die Kinderbetreuungseinrichtungen

der Gemeinde Steißlingen in der Fassung vom 15.07.2013 
 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in Verbindung mit den §§ 2, 11 und 13 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Steißlingen am 04.08.2014 folgende Satzungsän-
derung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Die Anlage 1 der Satzung erhält folgende Neufassung: 
 

Anlage 1 
 
Monatliche Benutzungsgebühren 1) für die kommunalen Kinderbetreuungseinrichtungen für die Kindergartenjahre 2014/2015 und 
2015/2016 
 
 
Betreuungsangebote Betreuung   Betreuung   Betreuung
    für Kinder ab 3 Jahre für Kleinkinder im 3. Lebensjahr für Kleinkinder im 2. Lebensjahr
    1. Kind3)    2. Kind3) 1. Kind3)  2. Kind3)  1. Kind3)  2. Kind3)  

Regelgruppe  84,00 €    46,00 € -/-  -/-  -/-  -/-  

VÖ-Gruppe  116,00 €   64,00 € -/-  -/-  -/-  -/-  

Ganztageskinder-
gartengruppe 2)  160,00 € 115,00 € -/-  -/-  -/-  -/-  

Krippengruppe 
mit VÖ   -/-   -/-  205,00 € 121,00 € 236,00 € 137,00 €  

Ganztageskinder-
krippengruppe  -/-   -/-  375,00€4) 240,00€4) 406,00€4) 258,00€4)  
 

1) Die Benutzungsgebühren werden für 11 Monate im Kindergartenjahr erhoben. 
 
2) Zuschlag von 76,00 €/Monat auf den Beitrag der Regelgruppe 
 
3) Besuchen Geschwisterkinder aus einer Familie gleichzeitig eine kommunale Kinderbetreuungseinrichtung, gilt für das 2. Kind die 
ermäßigte Gebühr. Das 3. Kind und jedes weitere Geschwisterkind in einer kommunalen Betreuungseinrichtung ist gebührenfrei. 
 
4) inklusive verplichtendem Mittagessen für Kinder unter 3 Jahren mit Preis von 45,00 €/Monat 
 

§ 2 
 
Diese Satzung tritt am 01. September 2014 in Kraft. 
 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öfent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
Steißlingen, den 04.08.2014 
 
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 
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In den kommenden Tagen feiern in un-
serer Gemeinde folgende Jubilare  
 
Geburtstag  

Samstag, 09. August 2014 
Gustav Binder, Schorenstraße 3 a 
87. Geburtstag 
 
Sonntag, 10. August 2014 
Magdalena Schwald, F. X. Oexle-Straße 17 
87. Geburtstag 
 
Herbert Schultz, Talstraße 29 
82. Geburtstag 
 
Mittwoch, 13. August 2014 
Ursula Hadamovsky-Schewe, 
Sonnenblumenweg 5 
96. Geburtstag  

Helmut Neimeier, Postweg 17 
72. Geburtstag 
 
Donnerstag, 14. August 2014 
Roland Fuchs, Sonnenblumenweg 5 
75. Geburtstag 
 
Freitag, 15. August 2014 
Magdalene Gentile, Sonnenblumenweg 5 
81. Geburtstag 
 
Donnerstag, 21. August 2014 
Rosalie Bellgardt, Radolfzeller Straße 32 
80. Geburtstag 
 
Werner Nägele, Schorenstraße 2 
77. Geburtstag 
 
Freitag, 22. August 2014 
Gertrud Scherrer, Sonnenblumenweg 5 
95. Geburtstag 
 
Gerhard Käsmann, F. X. Oexle-Straße 20 
83. Geburtstag 
 
Günther Koch, Sonnenblumenweg 5 
78. Geburtstag 
 
Günter Thären, Talstraße 5 
75. Geburtstag 
 
Samstag, 23. August 2014 
Siegfried Benzinger, Lange Straße 19 
76. Geburtstag 
 
Montag, 25. August 2014 
Gertrud Maier, Radolfzeller Straße 13 
80. Geburtstag  
 
Donnerstag, 28. August 2014 
Alma Schönenberger, 
Im Brunnengarten 10 
70. Geburtstag  

Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen alles Gute – vor allem Gesundheit 

Bürger für Bürger 
 
Nutzen Sie unser Angebot. Wir bieten Hilfe 
beim Ausfüllen der „Vorsorgevollmacht“ 
und „Patientenverfügung“. Es sind auch 
wieder Vorsorgemappen vorrätig. 
Wir die Gruppe Bürger für Bürger infor-
mieren Sie gerne. 
 
Wo? An jedem ersten Mittwoch im Mo-
nat von 10 bis 12 Uhr im Büro „Bürger für 
Bürger“ in der Seniorenwohnanlage. Wir 
beraten, helfen beim Ausfüllen und ver-
mitteln Sie in besonderen Fällen weiter an 
entsprechende Fachleute. 
 
Das Bürgerbüro ist am Mittwoch, 03. 
September 2014 von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr besetzt. 
 
Das Bürgerbüro ist erreichbar unter Tel. 
Nr.: 9397790 oder per Mail buergerhilfe.
steisslingen @t-online.de. Außerhalb der 
Bürozeiten helfen Ihnen die Sozialstati-
on, Frau Dietrich Tel. Nr.: 1707 oder Klaus 
Kuhn Tel. Nr.: 457 weiter. 
 
Mittagessen: Auch in den Ferien bieten 
wir weiterhin jeden Montag und Mitt-
woch in der Begegnungsstätte der Seni-
orenwohnanlage ein Mittagessen mit Ge-
tränk für 4,00 Euro an. Anmeldungen bei 
Frau Stark Tel. Nr.: 9398963, Frau Hofmeier 
Tel. Nr.: 1769, Frau Dietrich Tel. NR.: 1707 
oder Herr Kuhn Tel. Nr.: 457 an. Gehbehin-
derte Personen können abgeholt werden. 
 
Um unsere derzeitige Mannschaft zu 
entlasten suchen wir dringend weitere 
Helferinnen oder Helfer. Als Helfer beim 
Mittagstisch wären sie nur an einem Mon-
tag und einem Mittwoch alle zwei Mona-
te eingespannt. Wir freuen uns auf ihren 
Anruf. 

 

Anmeldung zur  
Kühlgeräteabfuhr am  
Freitag, 12. September 2014 
 
Kühlgeräte/Kühlschränke/Gefriertruhen 
werden am Freitag, 12. September 2014 
ab 06.00 Uhr von der Firma Sita abgeholt. 
 
Eine Anmeldung ist hierfür erforderlich 
bis spätestens 09.09.2014 bei Frau San-
dra Mogg, Tel.: 92 93-21. 
Es werden keine Gebühren erhoben. 
 
 

Gemeinde Steißlingen  
sucht Wohnung/ 
Gebäude zur Miete 
 
Wohnraum zur 
Flüchtlingsunterbringung gesucht 
Auf Grund der aktuellen politischen 
Lage weltweit wächst die Zahl der 
schutzsuchenden Flüchtlinge in 
Deutschland zurzeit stetig weiter an. 
Auch der Landkreis Konstanz ist da-
von betrofen. Bis zum Ende des Jahres 
sind die Unterbringungsmöglichkeiten 
in den Einrichtungen des Landkrei-
ses erschöpft. Bevor der Landkreis zu 
einer evtl. Zwangsverteilung auf die 
Gemeinden übergeht, wurden diese 
gebeten ihre Unterbringungsmöglich-
keiten mitzuteilen. 
 
Im Bereich der Gemeinde Steißlingen 
sollen zunächst 9 Personen unterge-
bracht werden. Wir bitten deshalb alle 
Wohnungseigentümer ihre Möglich-
keiten zu überprüfen und dies ggf. der 
Gemeinde Steißlingen mitzuteilen. 
Die Anmietung selbst erfolgt durch die 
Gemeine Steißlingen. Die Miet- und 
Nebenkostenzahlungen sind damit ge-
sichert. 
Die Räume werden ab sofort oder für 
später benötigt. 
 
Bitte melden Sie sich bei 
Herrn Schmeh unter der 
Tel. Nr. 07738/929310 oder
Mail: rschmeh@steisslingen.de 

Energieberatung  
im Rathaus Steißlingen 
 
Wichtige Neuerungen, Informationen 
und Tipps zu Energiesparfragen er-
hält man bei der nächsten Energiebe-
ratung in Steißlingen am Mittwoch, 
13.08.2014. 
Die Beratung indet von 16.00 – 18.00 Uhr 
im Besprechungszimmer, 1. OG im Rat-
hausaltbau statt. Um die Terminwünsche 
vorbereiten zu können, ist eine Anmel-
dung notwendig bei der Energieagen-
tur, Kreis Konstanz: 07732/939-1234 
von 8.30 bis 11.30 Uhr. 
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„Adieu Container!“ 
 
Am vergangenen Freitag wurden die ge-
mieteten Container, in der bis jetzt die 
Schülerbetreuung „provisorisch“ unterge-
bracht war, wieder abgeholt. 
Sie haben ihren Dienst in Steißlingen er-
füllt. Sie werden nun in der Verleihirma 
in Welschingen gerichtet und für die Be-
dürfnisse des nächsten Mieters hergerich-
tet. Danach stehen sie in Singen, in der 
Beethovenschule für die nächste Gemein-
schaftsschule bereit.   
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Leben schenken durch eine 
Blutspende 
DRK-Blutspendedienst lädt ein 
 
Viele Patienten haben nach schweren Ver-
kehrsunfällen, Organtransplantationen, 
Operationen oder Krebserkrankungen 
ohne Blutprodukte keine Überlebens-
chance. Daher bittet der DRK-Blutspende-
dienst um eine Blutspende 
 

Montag, dem 01.09.2014  
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr  

Seeblickhalle, Beurener Str. 34 
78256 Steißlingen 

 
3.000 Blutspenden werden in Baden-
Württemberg und Hessen täglich benö-
tigt, um die Patientenversorgung mit den 
lebensrettenden Blutpräparaten kontinu-
ierlich gewährleisten zu können. Nur mit 
gemeinschaftlicher Verantwortung ist 
dies zu schafen. Jede Blutspende kann 
dabei bis zu drei Patienten helfen wieder 
gesund zu werden, da aus jeder Blutspen-
de drei Blutpräparaten hergestellt wer-
den. Da Blutspenden nur begrenzt haltbar 
sind (die roten Blutkörperchen ca 35 Tage) 
ist es wichtig, dass die Menschen regel-
mäßig Blut spenden. Zur Blutspende gibt 
es keine Alternative. 
 

Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende Personalausweis mit-
bringen. 
 
Weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien Hotline 
0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich. 
 
  

Freiwillige Feuerwehr  
Steißlingen
 
Hallo Kameraden, 
am kommenden Freitag indet wieder die 
jährliche Radtour der Einsatzabteilung 
statt.
Trefpunkt hierzu ist um 18:30 Uhr am 
NEUEN Gerätehaus, welches wir vor 
der Abfahrt noch besichtigen wollen. 
Für das leibliche Wohl im Anschluss an die 
Radtour ist natürlich wieder gesorgt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 

Western - Grillabend  
mit Bauernspielen 
 

 
Erleben Sie einen geselligen Western-
Grillabend mit lustiger Bauernolympi-
ade und Planwagenfahrt im UHU – Gut 
Binder. Sie erleben einzigartige Spiele 
wie „ Fang die Kuh“, oder „Strohballen 
aufspießen“ und viele weitere. 
 

Dazu laden die Familie Binder und die 
Tourist Information am 

Donnerstag, 14.08.2014  
um 18.30 Uhr  

in das UHU-Stüble  
ein. 

 
Um Anmeldung bis zum 10.08.2014 
bei der Tourist Info im Rathaus oder 
unter 07738-9293-40 wird gebeten. 
 
Die Veranstaltung indet bei jeder Wit-
terung statt. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich 
 

Tourist Information 
 

Trefen der Leiterinnen der Sozialarbeit  
im Landkreis Konstanz in der Seniorenwohnanlage  
 
Auf Einladung der Leiterin der Sozialarbeit des DRK Ortsverbandes Steißlingen-Orsin-
gen, Frau Ilona Dienst, trafen sich am 01.08.2014 10 Leiterinnen der Sozialarbeit aus dem 
Landkreis Konstanz in Steißlingen. 
Das Trefen wurde von den Mitarbeitern der hiesigen DRK-Kleiderstube ausgerichtet 
und im Saal der Seniorenwohnanlage durchgeführt. 
 
Bei Kafee und Kuchen kam es zu einem anregenden und informellen Erfahrungsaus-
tausch. Es ging um die Zukunft und um die praktische Handhabung von eintretenden 
sozialen Notfällen und die Praxis der „Kleiderkammern“ im Landkreis. Frau Irene Fleisch-
mann, Leiterin der Sozialarbeit des Kreisverbandes, begrüßte die Idee, zukünftig die 
Trefen zu intensivieren. 
 
Alle Damen waren sich einig, dass das ehrenamtliche Engagement nicht genug gewür-
digt werden kann, jedoch für eine Arbeit im Sozialwesen nicht jeder geeignet sei. 
 
Die DRK-Kleiderstube 
in Steißlingen wurde 
besichtigt und mit viel 
Lob seitens Frau Fleisch-
mann und den anderen 
Sozialdienstleiterinnen 
bedacht. Im Landkreis 
wird derzeit über die 
Eröfnung weiterer Klei-
derläden, wie zur Zeit 
in Radolfzell praktiziert, 
nachgedacht. 

Die Damen werden sich 
im Spätherbst erneut zu-
sammeninden. 
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Sie wollen Ihr Wohngebäude umfas-
send modernisieren? 
 
Oder wollen Sie ein leerstehendes Ge-
bäude zu Wohnungen umnutzen? 
 
Alternativ wollen Sie eventuell durch 
einen ortsbildgerechten Neubau eine 
Baulücke schließen?  
 
Dann bewerben Sie sich beim Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum 
2015 und mit etwas Glück besteht die 
Möglichkeit einer Förderung von bis zu 
50.000,-- €. Die Förderung zielt auf eine 
ökologische und soziale Modernisie-
rung der Wirtschaft und Gesellschaft 
ab. 
 
Das Ministerium für ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz hat am 01. Au-
gust 2014 das Jahresprogramm 2015 
zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) ausgeschrieben. 2015 werden 
wieder Zuschüsse zur Verfügung gestellt. 
Anträge mit vollständigen und aussage-
fähigen Planunterlagen (5 Fertigungen) 
können bis zum 
 

26. September 2014 
 
bei der Gemeindeverwaltung Steißlin-
gen – Fachbereich 4 abgegeben werden. 
Später eingehende Anträge können leider 
nicht berücksichtigt werden. 
 
Zu den  privaten Wohnbaumaßnah-
men zählen eine umfassende Moderni-
sierung von Wohngebäuden im Ortskern, 
die Umnutzung leerstehender Gebäude 
zu eigenständigen und familiengerech-
ten Wohnungen und die Schließung von 
Baulücken durch ortsbildgerechte Neu-
bauten. 
Umnutzungen werden bis zu 50.000 €/ 
Wohnung, Modernisierungen und orts-
bildgerechte Neubauten bis zu maxi-
mal 20.000 € gefördert. 
 
Folgendes ist für private Antragsteller zu 
beachten: 
1. Der Antragsteller muss zugleich Eigen-
tümer und Investor sein (falls der Antrag-
steller noch nicht Eigentümer ist, muss 
eine Erklärung abgegeben werden, dass 
der notarielle Eigentumsübergang dem-
nächst erfolgen wird bzw. ein Nutzungs-
recht über den Förderzeitraum eingetra-
gen wird). 
2. Das Förderprojekt muss sich in histori-
scher Ortslage beinden. 
3. Es werden mindestens 70 m² und 3 Zim-
mer je Wohnung erreicht. 
4. Bei einer Modernisierung muss das Bau-
jahr vor 1945 liegen. 
5. Der Antrag ist auf den ELR-Formblättern 

auszufüllen. 

6. Zum Antrag sind die baurechtlich ge-
nehmigten Pläne des Architekten, die 
Kostenschätzung nach DIN 276 sowie 
eine ausführliche Projektbeschreibung 
mit aussagekräftigen Bildern erforderlich. 
7. Weiter ist grundsätzlich eine Wohn- und 
Nutzlächenberechnung des Architekten 
beizulegen. 
 
Die detaillierten Richtlinien, Fördertatbe-
stände und weitergehende Informatio-

nen sowie die notwenigen Antragsformu-
lare können im Internet unter 
 
http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/
servlet/PB/menu/1244389/index.html  
abgefragt werden. 
 
Für weitere Fragen steht Ihnen auch 
Frau Laura Mayer unter der Rufnummer 
07738/9293-17 oder per e-Mail LMay-
er@steisslingen.de zur Verfügung. 

 

Kindergarten Storchennest gewinnt  
einen überdimensionalen Kuschelkorb  der Plansecur-Stiftung 
 
Steißlinger Einrichtung gewinnt bei bundesweiter Malaktion 
Der Kindergarten „Storchennest“ hat bei der Kuschelkorbaktion der Plansecur-Stiftung 
einen von insgesamt drei überdimensionalen Kuschelkörben gewonnen. Die Kasseler 
Stiftung hatte bundesweit in Kitas dazu aufgerufen, Bilder zum Thema „Geborgen sein“ 
zu malen. Mehr als 100 Bilder, Collagen oder Plakate aus 30 Kindergärten waren bei der 
Stiftung eingereicht worden. Die Kinder aus dem „Storchennest“ hatten unter anderem 
Bilder gemalt, auf denen sie in einem fahrenden Zelt, im Bett oder in einem Wohnwagen 
kuscheln. Die Kuschelkörbe sind so groß, dass sie für mehrere Kleinkinder eine wohlige 
Rückzugsmöglichkeit bieten. 
 
„Geborgen sein und ein Zuhause in der Welt inden – alle Menschen sehnen sich da-
nach, selbst Teil einer wertvollen Gemeinschaft zu sein, dort aufgenommen zu werden 
und akzeptiert zu sein. Kinder erweitern mit dem Besuch des Kindergartens ihren Er-
lebenskreis oft erstmals außerhalb ihrer Herkunftsfamilie. Der Kindergarten ist für Kin-
der ein wichtiger Ort und sein Besuch ein erster Schritt in die weite Welt hinaus. Die 
Möglichkeit auch hier Geborgenheit zu erleben, wollen wir durch unser kleines Projekt 
unterstützen“, sagte Plansecur-Finanzplaner René Voss, der den Kuschelkorb im Auftrag 
der Stiftung an den Vertreter des Trägers, Hauptamtsleiter Roland Schmeh und die Ein-
richtungsleitung Andrea Gnann, übergab. 
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Der Kindergarten St. Elisabeth verabschiedet sich in die Sommerferien! 

(4. – 22.8.) 
 
Die letzen Wochen waren gefüllt mit vielen Aktionen, z.B. unser Waldfest, 
 
dem Erwerben der Büchereiführerscheine,  
 
der Vorstellung unserer CD, die wir im zu Ende gehenden Kindergartenjahr mit Unterstützung durch Herrn 
Wäldin aufgenommen haben.  

 
Wie in jedem Jahr, durften die „Großen“ sich in der Nacht vom Kin-
dergarten verabschieden, d.h. sie durften mit ihren Erzieherinnen 
im Kindergarten schlafen. Der Abend war gefüllt mit Besuch der 
Feuerwehr, Feuerwehrauto fahren und Spritzübung. An dieser Stel-
le ein herzliches Dankeschön an alle Feuerwehrmänner die den 
Kindern jedes Jahr diesen Spaß ermöglichen. 
 
Nach dem Abendessen im Kindergarten ging es zur Nachtwande-
rung mit Klingelstreich. Wir hatten viel Spaß daran, die Eltern oder 
Großeltern zuhause im Schlafanzug zu begrüßen. Zu später Stun-
de sind dann alle in ihren Nachtlagern eingeschlafen. Nach dem 
Frühstück im Kindergarten wurden die Kinder in einem Wortgot-
tesdienst von Herrn Pfarrer Meier gesegnet. Durch das Rollenspiel 
vom „Swimmy“ haben die Kinder erlebt/erfahren: „Gemeinsam sind 
wir stark“. Das war auch der Inhalt des Gottesdienstes. Gemeinsam 
werden sie auch nach den Schulferien in die Schule gehen. Hierfür 
wünschen wir unseren Kindern alles Gute!  

    
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Haushaltsplan 2015  

 

Mittelanmeldung der Ver-
eine für Investitionen und 
Anschafungen 
 
Die örtlichen Vereine werden gebeten, 
ihre im nächsten Jahr zu erwartenden 
Investitionen und Anschafungen, für 
die sie Zuschüsse beantragen möch-
ten, dem Fachbereich II – Finanzen 
 

bis 31. August 2014 
 
anzumelden. Der Mitteilung ist eine 
möglichst konkrete Kostenaufstellung 
beizulegen. Um eine Zuschussgewäh-
rung für das Jahr 2015 zu ermöglichen, 
müssen die Beträge in den jetzt zu er-
stellenden Haushaltsplan aufgenom-
men werden. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass Zuschüsse 
für Investitionen und Baumassnah-
men, die nicht im Haushaltsplan ver-
anschlagt sind, nicht berücksichtigt 
werden können. 

 

Wiechser Schlosshexen 

Einladung zum Brunnenfest
Der Narrenverein Wiechser Schlosshexen 
e. V. ladet am Samstag, 23.08.2014 zum 
traditionellen Brunnenfest, auf dem Dorf-
platz Wiechs, mit Theater, recht herzlich 
ein. 
Die Theatergruppe des Vereins, hat auch 
in diesem Jahr wieder ein ganz besonde-
res Lustspiel, mit dem vielversprechenden 
Titel „Die totalen Chaoten,“ zu Ihrer Unter-
haltung einstudiert. 
Dabei handelt es sich um Familie Musch, 
eine Familie wie jede andere. Vater, Mut-
ter, zwei Töchter und die Oma. 
Aber auf den zweiten Blick,........sind sie an-
ders. Jeder ist auf seine Art ein Chaot. 
Auch der Freund des Hauses, Polizist Bit-
ter hat sich angepasst. 
Was es dann noch mit einem Pfarrer der 
zu Besuch kommt und einem Battler der 
die Tochter heiraten will, auf sich hat? 
Neugierig gemacht? Seien Sie unser Gast 
und verbringen einen netten Abend mit 
uns! Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. 
Beginn des Brunnenfestes: 18:00 Uhr 
Beginn der Theaterauführung: 19:30 
Uhr 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Wiechser 
Schlosshexen.  

TuS Steißlingen 

  Abt. Turnen 

Ferientraining Aerobic 
Am Mo, 25. August und Mo, 8. September 
indet von 19.15 - 20.15 Uhr in der See-
blickhalle das Fitness-Training Aerobic-
Mix statt. 
Beim Ferientraining sind auch „Neue“ zum 
Schnuppern herzlich willkommen! 
Gerlinde freut sich auf euch! 
 
    TaeBo-Gruppe Steißlingen 
Auch im neuen Jahr starten wir wieder 
voll durch. 
Unser Motto lautet „Loose weight, have 
fun, be strong!” Das Original TaeBo von 
Billy Blanks aus den USA ist eine Fitness-
Sportart, die Elemente aus asiatischen 
Kampfsportarten mit Aerobic verbindet. 
Jeder Teilnehmer trainiert auf seinem ei-
genen körperlichen Level und entwickelt 
somit ein eigenes Körpergefühl. Hast du 
Lust auf Spaß, Stressabbau und Stärkung 
deines Selbstbewusstseins, dann freuen 
wir uns auf euer Kommen. 
Wir trainieren immer freitags von 19.00 
bis 20.00 Uhr im Spielgelsaal der Mind-
lestalhalle. Eine kostenlose Probestunde 
ist jederzeit möglich. 
Das Training beginnt wieder am 
19.09.2014. 
 
  TuS WBSL Klettern 

 Achtung bitte Termin vormerken: 
Zur Neueinteilung der Kinder- und Ju-
gendgruppen, nach den Sommerferien, 
ist für alle ein erstes Trefen am Donners-
tag, 18.09. um 18.00 Uhr in der Kletterhal-
le geplant. Zu diesem Termin sind auch 
neue Interessenten mit ihren Eltern herz-
lich eingeladen. 
Bei Fragen oder Rücksprache: Klaus Kor-
herr Tel. 07738/1481 
 
 
Starkes Weltcup Debüt für 
Solveig Korherr 
Am 1. und 2. August fand in Imst in Tirol 
der vierte von acht Wettkämpfen im lau-
fenden Lead-Weltcup statt. Sebastian 
Halenke vom DAV Schwäbisch Gmünd, 
Solveig Korherr vom TUS Steißlingen und 
Christoph Hanke vom DAV Ringsee liefer-
ten sehr solide Leistungen ab. Alle drei 
schaften es ins Halbinale und belegten 
schließlich die Plätze neun, 23 und 26. 
Die 22 Meter hohe und 14 Meter über-
hängende Wand forderte den Startern in 
Imst alles an Ausdauer und Konzentration 
ab. Schließlich endete das Wettkampfwo-
chenende aus deutscher Sicht durchweg 
positiv. Zwar war kein Platz auf dem Sie-
gertreppchen dabei, aber Bundestrainer 
Erwin Marz ist sehr zufrieden: „Alle drei 
haben es ins Halbinale geschaft, das ist 
eine super Bilanz und zeigt, dass wir auf 

dem richtigen Weg sind“. Bei den Da-
men erwies sich Solveig Korherr als viel 
versprechendes Nachwuchs-Talent. Die 
16-Jährige ging zum ersten Mal in einem 
Weltcup an den Start und erkämpfte sich 
prompt einen Platz im Halbinale. Am 
Ende reihte sie sich als 23. in die Riege der 
weltbesten Kletterinnen ein. „Das ist auf 
jeden Fall ein super Ergebnis für Solveig“, 
freute sich auch Erwin Marz. (Textauszug 
www.alpenverein.de) 
 

 
 
 

Fußballclub Steißlingen  
 
Samstag, 09.08.2014 // 15:00 Uhr 
FC Steißlingen II - FC Italiana Singen II 
 
Sonntag, 10.08.2014 // 17:00 Uhr 
FC Steißlingen - Indep. Singen 
 

Sport-Schützen-Verein 
 
20 Jahre Stammtischschießen 
Als vor 20 Jahren am Stammtisch die Idee 
umgesetzt wurde, jeden Sonntag drei 
Schuss auf eine Glücksscheibe zu ma-
chen, dachte wohl niemand, dass dieses 
Glücksschießen nach zwei Jahrzehnten 
immer noch attraktiv sei. 
Aus diesem Anlass lud der Schützenver-
ein die regelmäßigen Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen zu Grillspezialitäten 
ein. Um dem Anlass gerecht zu werden, 
veranstalteten wir auch ein Jubiläums-
Stammtischschießen, ausnahmsweise 
mit fünf Schuss auf die Glücksscheibe. 
Die drei Erstplatzierten konnten sich über 
einen Gutschein für Getränke freuen. Mit 
67 Punkten wurde Werner von der Gathen 
Jubiläumssieger. Ihm folgte hart auf den 
Fersen Alexandra Merk, die mit Vater und 
Schwester teilnimmt, mit 66 Punkten. 



Donnerstag, 07. August 2014 Seite 19 

Dritter wurde unser Chef der Auswertung, 
Theo Streit, mit 57 Punkten. Für alle 22 
Teilnehmer war das Jubiläumsfest eine 
gelungene Sache. 
 

v. l.: Eric Merk nahm für seine Tochter die 
Auszeichnung entgegen. Neben Klaus 
Gerundt freut sich Werner v.d. Gathen 
über seinen ersten Platz. 

Kindersommer bei den Schützen 
Im Rahmen des Steißlinger Kindersom-
mers laden wir am Samstag, den 
23. August 2014 ab 14:00 Uhr ins Schüt-
zenhaus im Stäudler ein.  
Dabei lernt ihr, ab 10 Jahren, nicht nur 
mit Pfeil und Bogen zu trefen wie Robin 
Hood, sondern auch Blasrohrschießen 
wie die Amazonasindianer und, wenn das 
Wetter mitspielt, Armbrustschießen wie 
Wilhelm Tell. 
Für die Trefsicheren gibt es Preise und für 
alle eine wohlverdiente Erfrischung und 
Stärkung. Bitte meldet euch im Rathaus 
an. 
Viel Spaß und „GUT SCHUSS!“ 
 
Sommerpause 
Im August bleibt das Schützenhaus an 
den kommenden Samstagen bis zum 06. 
September geschlossen. Bei Trainingsbe-
darf bitte anfragen. 
 
Öfnungszeiten 
Mittwoch: Jugendtraining 18:00 Uhr, ab 
19 Uhr allgemeines Training. 
Samstag: siehe Sommerpause.  
Sonntag: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr. 
 
Unser Schützenhaus inden Sie im Stäud-
ler 25 
www.schuetzen-steisslingen.de 
 

Kath. Frauengemeinschaft 
Steißlingen 
 
Auslug am 2. September 14 zum Wald-
heiligtum St.Ottilien/Freiburg.
09:00 Abfahrt am Rathaus
10:30 Heilige Messe mit Herr Pfarrer Meier 
und Organist Herr Dr. Faller, der uns auch 
die Kapelle und die Grotte/Quelle erläu-
tern wird
12:30 Mittagessen in der Waldgaststätte 
St. Ottilien

14:00 Weiterfahrt nach Freiburg / Stadt
14:30 Gegen Gebühr Führung im Augus-
tinermuseum, alternativ Zeit zur freien 
Verfügung
17:30 Rückfahrt durch das schöne Simon-
wälder Tal oder 
18:00 Rückfahrt direkt nach Hause

ANMELDUNG bis 31.08.14 
im Pfarrbüro-Briefkasten!
 
 
Name: .....................................................................
 

Telefon: ..................................................................
 

Fahrpreis 20 € Eintritt Museum 5 € 

Bitte der Anmeldung beifügen) 
 

 
 

Haus- und  
Gartengemeinschaft 
 
Am 29.08.2014 indet ab 17:00  Uhr wie-
der unser diesjähriges Erntefest sowie 
40. Jahre Haus- und Gartengemein-
schaft Steißlingen in der Torkel statt. Wir 
freuen uns sehr darüber, das in diesem 
Jahr wieder die Herdäpfeldämpfe von 
Herbert Sättele dabei ist. Um unser Ern-
tefest allerdins wieder feiern zu können, 
benötigen  wir noch Helfer, sowie Salat 
und Zopfspenden. Anrufe dazu nimmt 
Annette Loosen unter Tel. 0 77 38/ 92 
3798 entgegen. 
 
 
 

 
Volksbühne Singen 

Auch in Steißlingen:  
Mit dem Theaterbus  
zur Stadthalle Singen 
 
Mit dem Theaterbus können Steißlinger 
Abonnenten der Volksbühne auch in der 
kommenden Spielzeit 2014/2015 be-
quem und sicher zu deren Auführungen 
in der Stadthalle Singen gelangen. Start 
des dreiteiligen Veranstaltungsreigens 
zum überaus günstigen Tarif von nur 48 
Euro (ohne Bus) ist am Donnerstag, 27. 
November. Beim Eröfnungsabend steht 
das Lustspiel „Opa wird verkauft“ von 

Franz Streicher auf dem Programm. Opa, 
das gewitzte Schlitzohr, liebt es, ande-
ren Streiche zu spielen, und versteht es 
dabei prächtig, seine Mitmenschen zur 
Verzweilung zu bringen. Kein Wunder 
also, dass man ihn am liebsten los hätte. 
Höchst willkommen beim Publikum ist 
freilich die Gastbühne, das renommierte 
Ohnsorg-Theater Hamburg. Im Lustspiel 
„Amphitryon“ von Heinrich von Kleist 
steigt Jupiter in Gestalt des Amphitryon 
auf die Erde herab, um mit dessen Gattin 
Alkmene ein Schäferstündchen abzuhal-
ten. Augenzeuge davon wird das Pub-
likum am Donnerstag, 22. Januar beim 
Auftritt der Theatergastspiele Kempf. Ein 
authentisches Drama über den stottern-
den britischen König George VI., der sich 
nur widerwillig helfen lässt, ist „The King’s 
Speech“, das im vergangenen Jahr mit 
dem 1. Preis der Städte mit Theatergast-
spielen bedacht wurde und am Freitag, 
20. März 2015 in Singen zu sehen sein 
wird. Es gastieren die Theatergastspiele 
Kempf. Fahrabonnements nebst Abon-
nement fürs Theaterprogramm stellt die 
Tourist Information Marktpassage, Au-
gust-Ruf-Str. 13, D-78224 Singen aus. Tele-
fon +49 (0)7731 85-262, Fax: +49 (0)7731 
85-263 Fax: +49 (0)7731 85-263. ticketing.
stadthalle@singen.de 
 
  

Die Welt  
auf neue Ideen bringen 

Artur Fischer Erinderpreis Baden-
Württemberg 2015 ausgeschrieben 

„Bring die Welt auf neue Ideen!“ Dazu er-
muntert der Artur Fischer Erinderpreis 
Baden-Württemberg. Erwachsene Er-
inderinnen und Erinder sowie clevere 
Schülerinnen und Schüler können sich 
ab sofort bis 28. Februar 2015 mit ihren 
Ideen dafür bewerben. Die Auszeichnung 
ist insgesamt mit 36.000 Euro dotiert.  
 
Namensgeber Artur Fischer gilt mit 
seinen mehr als 1.000 Patenten als er-
folgreichster Erinder weltweit. Ge-
meinsam mit der Baden-Württemberg 
Stiftung hat er im Jahr 2001 den Preis 
ins Leben gerufen. Ziel ist es, den Wer-
ten Erindergeist und Kreativität mehr 
gesellschaftliche Bedeutung zu geben. 
Insbesondere Schülerinnen und Schü-
ler sollen ermutigt werden, ihrer Phan-
tasie und Neugier freien Lauf zu lassen.  
 
Die Preisverleihung indet am 30. Juni 
2015 in Stuttgart statt. Teilnehmen kön-
nen Erinderinnen und Erinder aus Ba-
den-Württemberg, die nach dem 30. Juni 
2012 ein Patent oder Gebrauchsmuster 
angemeldet haben, sowie Schülerinnen 
und Schüler aller Alters- und Schulkatego-
rien im Land. Bewertet werden technische 
Innovation, Initiative bei der Umsetzung 
sowie der Nutzen fürs Gemeinwesen. 
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Weitere Auskünfte für den Erwachsenen-
wettbewerb erteilen das Informationszen-
trum Patente (Telefon 0711 – 123-2602) 
sowie das Steinbeis-Transferzentrum Info-
thek für den Schülerwettbewerb (Telefon 
07721 – 87 86 53).

Informationen zum Artur Fischer Erinder-
preis Baden-Württemberg inden Sie auch 
unter www.erinderpreis-bw.de. 

Stiftungskurzproil: 
Die Baden-Württemberg Stiftung setzt 
sich für ein lebendiges und lebenswertes 
Baden-Württemberg ein. Sie ebnet den 
Weg für Spitzenforschung, vielfältige Bil-
dungsmaßnahmen und den verantwor-
tungsbewussten Umgang mit unseren 
Mitmenschen. Die Baden-Württemberg 
Stiftung ist eine der großen operativen 

Stiftungen in Deutschland. Sie ist die 
einzige, die ausschließlich und über-
parteilich in die Zukunft Baden-Würt-
tembergs investiert – und damit in die 
Zukunft seiner Bürgerinnen und Bürger.  
 
www.bwstiftung.de 

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 33/34 erscheint kein "Steißlingen AKTUELL"

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Sa. 06. Sept.
9  –  22 Uhr
Altstadt

39. Radolfzeller 

Altstadt
Fest



Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Notfalldienst  01805/19292-350 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst  
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 
Samstag, 09.08.2014 
Avie Apotheke im real, Singen 
Georg-Fischer-Str. 15, Tel.: 07731/827657  
Sonntag, 10.08.2014 
Böhringer Apotheke, Böhringen 
Bodenseestr. 6b, Tel. 07732/971510  
Samstag, 16.08.2014 
Flora-Apotheke, Radolfzell 
Brühlstr. 2, Tel. 07732/971991  
Sonntag, 17.08.2014 
Apotheke am Berliner Platz, Singen 
Überlinger Str. 4, Tel.: 07731/93340  
Samstag, 23.08.2014 
Ratoldus-Apotheke, Radolfzell 
Schützenstr. 2, Tel.: 07732/4033  
Sonntag, 24.08.2014 
Marien-Apotheke, Singen 
Rielasinger Str. 172, Tel. 07731/21370
 

Wichtige Rufnummern  
Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag und Wo-
chenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Plegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790 

 

Gemeindeverwaltung  
www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart  0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688 
Freibad  433

Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 
 
Gottesdienstordnung  
vom 7. bis 24. August 2014  
 
Donnerstag, 7. August  
19.00 Uhr Abendmesse  
Freitag, 8. August  
19.00 Uhr Messe in Heiligkreuz  
Samstag, 9. August 
18.30 Uhr Vorabendmesse in Volkertshau-
sen  
Sonntag, 10. August 
9.00 Uhr HI. Messe 
19.00 Uhr Hl. Messe in Wiechs  
Dienstag, 12. August 
9.00 Uhr Frauenmesse  
Donnerstag, 14. August 
19.00 Uhr Abendmesse mit Kelchkommuni-
on  
Freitag, 15. August - Maria-Himmelfahrt 
9.00 Uhr Hochamt - Kräuterweihe und Statio 
(19.00 Uhr in Friedingen)  
Samstag, 16. August 
10.30 Uhr Feier der Goldhochzeit und Dank-
messe des Jubelpaares Günter und Hanne-
lore Becht geb. Pfeifer, Ernst-Würtenberger-
Straße 2 
14.00 Uhr Trauung und Hochzeitsgottes-
dienst des Paares Pascal Noppenberger und 
Marina Heyde, Im Städtle 14 
16.00 Uhr Taufe des Kindes Felix Schostock, 
Ziegelweg 10 
18.30 Uhr Vorabendmesse in Schlatt  
Sonntag, 17. August 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst  
Montag, 18. August 
10.30 Uhr Hl. Messe im Helianthum  
Dienstag, 19. August  
9.00 Uhr Frauenmesse  
Donnerstag und Freitag 
19.00 Uhr Abendmesse  
Samstag, 23. August   
13.30 Uhr Trauung und Brautmesse des Paa-
res Jörg Bauer und Sandra Zimmermann aus 
Radolfzell (und Steißlingen)   
18.30 Uhr Vorabendmesse in Steißlingen  
Sonntag, 24. August 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst 
 
Pfarrbüro Steißlingen, Kirchstraße 9, ge-
öfnet von Dienstag bis Freitag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr (dienstags Pfr. Meier 
anwesend) 
 
Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, evtl. 
telefonisch Termin vereinbaren. Tel. 262 
bitte benutzen Sie auch den Anrufbeant-
worter; FAX 241 und die E-Mail-Adresse re-
mig-steisslingen@t-online.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit www.kath-
hegau-mitte.de 
Remigiushausbelegung Frau Benzinger Tel. 
5001 
Spendenkonto Kirchenrenovation (Pfarrkir-
che und Wiechs) 

Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
Konto 22 422 4222 bei der Volksbank 69 
291 000 
 
Miteinander glauben und christlich leben – 
Oekumene vor Ort 
 
 

Evangelische Kirchengemein-
de Steißlingen-Langenstein 
 
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123, 
Pfrin. Müller-Fahlbusch 
www.steisslingen-evangelisch.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro,  Frau Metz ist vom 
04.08. bis 22.08.2014 im Urlaub. 
Erreichbarkeit Pfrin. Müller-Fahlbusch: 
telefonisch unter 07738/5900 oder per 
Email: evang.kirche@steisslingen.de, per-
sönliche Gespräche nach Vereinbarung. 
Pfrin. Müller-Fahlbusch ist vom 18.8. bis 
7.9.2014 im Urlaub. Vertretung in dringen-
den Fällen übernimmt vom 18.8. bis 31.8. 
Pfr.i.R. Ramsauer, Tel. 07738-2030155. 
 
G o t t e s d i e n s t e: 
 
Sonntag, 03.08.2014, 
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, Pfrin. 
Müller-Fahlbusch, 
10.30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin. Müller-Fahlbusch  
Sonntag, 10.08.2014,  
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin. Müller-Fahlbusch  
Dienstag, 12.08.2014, 
15.45 Uhr, Orsingen,  Da-Heim, Andacht 
16.45 Uhr, Steißlingen, Helianthum, An-
dacht  
Sonntag, 17.08.2014, 
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, Pfrin. 
Müller-Fahlbusch 
10.30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst mit 
Taufe, Pfrin. Müller-Fahlbusch  
Sonntag, 24.08.2014, 
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, Pfr.i.R. 
von Criegern  
 
W e i t e r e V e r a n s t a l t u n g e n: 
 
Gebetszeit: 
Freitag um 19:00 Uhr in der Kirche in Steiß-
lingen. 
 
Seniorengymnastik: 
Wir machen Sommerpause!  Am Mitt-
woch, 03.09.2014  geht es für alle Interes-
sierten um 10:00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Steißlingen wieder los. 
 
V o r a n k ü n d i g u n g: 
 
Dienstag, 02.09.2014, 
14.30 Uhr Seniorennachmittag: Ganz 
herzlich laden wir alle Seniorinnen und Se-
nioren zum Seniorennachmittag ins  Evan-
gelische Gemeindehaus Steißlingen  ein. 
Unser Thema an diesem Nachmittag ist „Wir 
sind Weltmeister! – Sport-/Turnunterricht 
früher und heute“. Wer hat, bringt bitte alte 
Fotos mit. Wir freuen uns über Jede / Jeden 
der kommt. 


